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A RF
SAISON 2021I22 • Ausgabe April

SA. / 09.04. / 18:00 UHR
VS. BUXTEHUDER SV

SA. / 16.04. / 18:00 UHR
VS. BORUSSIA DORTMUND

SA. / 30.04. / 18:00 UHR
VS. BENSHEIM/AUERBACH

Exklusiver Livestream-Partner:

BINDER VERLÄNGERT 
ENGAGEMENT BEI DER HSG

2. FRAUEN KÜREN SICH 
ZUM DRITTLIGA-MEISTER

Spieltagssponsor vs. 
Dortmund
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Gegen die Flames wollen wir dann den 
Heimspiel-Monat April, wenn möglich, 
erfolgreich abschließen. Wir haben uns 
nun wieder an die internationalen Plätze 
herangepirscht und wollen natürlich zu-
hause keine Punkte mehr liegen lassen. 
In der Hinrunde haben wir bei den 
Flames keine gute Leistung gezeigt und 
mussten bis zum Ende um die Punkte 
zittern. Ich hoffe, dass wir Ende April, mit 
dem 8. Mann und der 8. Frau im Rücken, 
erneut das bessere Ende auf unserer 
Seite haben.

Erfolgreiche Wochen liegen hinter 
meinem Team und mir. Angefangen mit 
dem Heimsieg gegen die Sport-Union 
Neckarsulm, gefolgt von einem Aus-
wärtssieg in Oldenburg, hin zu einem 
erneuten Heimerfolg gegen Aufsteiger 
BSV Sachsen Zwickau. Auch wenn der 
Einsatz und der Wille in den Spielen 
jeweils zu 100 Prozent gestimmt hat, 
müssen wir uns damit beschäftigen, 
dass wir noch besser Handball spielen 
müssen und wollen. 

Mit dem Buxtehuder SV empfangen wir 
nun ein Team, dass eine super Saison 
spielt und absolut im Flow ist. Über eine 
gute Deckung sammeln sie von Spiel zu 
Spiel mehr Selbstvertrauen. Im Hinspiel 
haben wir keine gute erste Halbzeit ge-
zeigt, lagen bereits deutlich hinten und 
kämpfen uns in der Folge über große 
Moral zurück in die Begegnung. So 
eine große Führung werden sie sich in 
Blomberg nicht noch mal aus der Hand 
nehmen lassen, da bin ich mir sehr si-
cher. Deshalb müssen wir von der ersten 
Sekunde an eine konzentrierte und fo-
kussierte Leistung abrufen, um gar nicht 
erst in Bredouille zu geraten.

Anschließend sind wir auswärts beim 
Thüringer HC gefordert. Dem Team von 
Herbert Müller fehlt in dieser Spielzeit 
etwas die Konstanz. Nichtsdestotrotz 
sind sie gerade zuhause mit der roten 
Wand im Rücken eine echte Macht, mit 
hoher individueller Qualität. Von der 

20:29-Niederlage gegen Buxtehude vor 
einigen Wochen lassen wir uns nicht 
täuschen, wollen aber erneut einen 
Versuch starten, die Punkte, wie im 
Vorjahr, aus der Salza Halle zu entfüh-
ren. Ohne eine 100-prozentige Leistung 
aller Spielerinnen wird es jedoch sehr 
schwierig, etwas Zählbares beim THC 
mitzunehmen.

Eine Woche später kommt der amtieren-
de Deutsche Meister aus Dortmund in 
die Halle an der Ulmenallee. Ich brauche 
nicht extra erwähnen, dass dieses Spiel 
extrem schwer wird für uns. Aber mit 
unseren Fans im Rücken werden wir bis 
zum Ende kämpfen und den Dortmun-
derinnen das Leben so unangenehm wie 
möglich machen. 

HALLO, LIEBE HANDBALLFREUNDE!
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HSG
NEWS 

ZOE LUDWIGZOE LUDWIG  
KOMMT ZUR HSGKOMMT ZUR HSG

Alles-oder-Nichts-Spiele um die Deutsche Meisterschaft

Die HSG konnte im März einen weiteren 
Neuzugang zur kommenden Saison 
vermelden. Mit der 22-jährigen Tor-
hüterin Zoe Ludwig, die am 05.06.1999 
in Oberkirch (Baden-Württemberg) das 
Licht der Welt erblickte, schließt die 
HSG die zweite Planstelle im Tor. Lud-
wig kommt vom Ligakonkurrenten aus 
Buchholz-Rosengarten und hat einen 
Vertrag bis zum 30.06.2024 signiert. Sie 
wird ab Sommer Marie Andresen er-
setzen, die zum Ligarivalen Buxtehuder 
SV wechselt.

Ludwig freut sich „riesig in der kom-
menden Saison das HSG-Trikot tragen 

zu dürfen. Die Gespräche mit den 
Verantwortlichen waren von An-
fang an überzeugend, und auch das 
professionelle Umfeld in und außer-
halb der Halle haben mich nicht lange 
zweifeln lassen. Ich möchte hier meine 
Entwicklung weiter vorantreiben und 
gemeinsam mit dem Team viele schöne 
Momente erleben.“

HSG-Geschäftsführer Torben Kietsch: 
„Wir haben rund um die Neubesetzung 
im Tor in den letzten Wochen und 
Monaten diverse Optionen geprüft und 
Gespräche geführt. So auch mit Zoe 
Ludwig, die sich im Dialog aufgeräumt, 

ambitioniert und sympathisch zeig-
te. Schlussendlich sind wir der vollen 
Überzeugung, mit der Verpflichtung 
von Zoe einen klugen Transfer getätigt 
zu haben. Mit ihrem sportlichen Profil 
sowie ihrer Persönlichkeit passt sie 
klasse zur HSG und gemeinsam mit Me-
lanie Veith wird sie ein leistungsstarkes 
Duo bilden. Mein erneuter Dank geht 
in diesem Zusammenhang an ihren 
aktuellen Verein, dass wir schnell eine 
Lösung gefunden haben, dass Zoe trotz 
eines eigentlich bis 2023 laufenden 
Vertrages bei den Handball-Luchsen 
schon in diesem Sommer nach Blom-
berg wechseln kann.“

Für die weibliche A- und B-Jugend der 
HSG Blomberg-Lippe beginnt im April 
der Kampf um die deutsche Meister-
schaft. Nachdem sich beide Teams 
bislang in blendender Form zeigen, wird 
es nun so richtig ernst. Für die A-Jugend 
steht am 10. April das Viertelfinal-Hin-
spiel gegen die SG BBM Bietigheim auf 

dem Programm. Anwurf in Bietigheim ist 
um 15 Uhr. Nur vier Tage später empfängt 
das Team von Trainer Björn Piontek die 
SG BBM in der heimischen Halle an der 
Ulmenallee (14. April, 19 Uhr). Tickets für 
das Spiel gibt es an der Abendkasse. In 
den weiteren Viertelfinals trifft die HSG 
Bad Schwartau auf Bayer Leverkusen, 

Aldekerk 07 auf den Frankfurter HC und 
der HC Erlangen auf den Buxtehuder SV.
Für die B-Jugend geht es Ende April 
(30./31. April) mit dem Achtelfinal-Hin-
spiel weiter, ehe am 14./15.05. das Rück-
spiel ansteht. Wer der Gegner der weib-
lichen B-Jugend sein wird, entscheidet 
sich erst nach Redaktionsschluss. 

Hörgeräte Baschlebe GbR 
Inhaber Astrid Baschlebe und Carsten Baschlebe
Hauptgeschäft: Mittelstraße 22 ∙ 32657 Lemgo ∙ Tel.: 05261 / 4384

DETMOLD ∙ 2 X IN LEMGO ∙ DÖRENTRUP ∙ STEINHEIM ∙ WWW.BASCHLEBE.DE

TOOOOHR! 
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LIGA
NEWS 

Vier SPIELERINNEN   verlassen den THC
Personelle Veränderungen beim Thü-
ringer HC: Der Club teilte am Diens-
tag mit, dass Annika Meyer, Asli Iskit, 
Labrina Tsakalou und Kerstin Kündig 
in der kommenden Saison nicht mehr 
zum Kader gehören werden. Zudem 
steht das endgültige Karriereende der 
zu Beginn der Spielzeit noch einmal 
reaktivierten Miranda Schmidt-Robben 
bevor. Der Abgang von Emma Eken-
man-Fernis zum schwedischen Verein 
Lugi HE war bereits fix.
Während der laufenden Saison haben 

bereits Luca Szekerczés, Petra Blazek, 
Ines Khouildi und Rinka Duijndam 
den THC verlassen. Nun ist also klar, 
dass Meyer, Iskit, Tsakalou und Kündig 
den Bundesligisten am Saisonende 
verlassen werden. "Wir bedanken uns 
bei allen Spielerinnen für ihr Enga-
gement beim Thüringer HC. Die THC 
Sport GmbH und der Thüringer HC e. 
V. wünschen den Spielerinnen für ihre 
persönliche und sportliche Zukunft 
alles erdenklich Gute und viel Erfolg", 
teilte der Verein mit. 

Wichtiger Erfolg für die Frauen der 
SG BBM Bietigheim: Im Hinspiel des 
Viertelfinales der EHF European 
League gewann der Tabellenführer 
der Handball Bundesliga Frauen 
mit 29:23 (17:13) bei ES Besancon 
Feminin und hat damit eine gute 
Ausgangsposition für das Rückspiel 
am Samstag, 2. April, 16 Uhr, in der 
Ludwigsburger MHPArena (nach 
Redaktionsschluss).

Weniger gut lief es hingegen für den 
amtierenden Deutschen Meister. 
Die Handball-Damen von Borussia 
Dortmund haben das erste Play-off-
Spiel um den Einzug ins FINAL4 der 
EHF Champions League vor 2000 
Zuschauern in der Helmut-Körnig-
Halle mit 22:30 (9:18) gegen Metz 
verloren. Das Rückspiel findet eben-
falls nach Redaktionsschluss am 2. 
April in Metz statt.

Dass Marlene Kalf, Kapitänin des Frau-
en-Bundesligisten TuS Metzingen, nach 
dieser Saison ihre Handballkarriere 
beendet, ist seit Mitte Februar bekannt. 
Nun ist klar: Die Nationalspielerin wird 
aufgrund einer erfreulichen Nach-
richt nicht mehr auf das Handballfeld 
zurückkehren. Am 05. Februar, beim 
Heimspiel gegen Rosengarten, steuer-
te Marlene Kalf fünf Treffer zum Sieg 
bei. Was zu diesem Zeitpunkt niemand 
wusste, es sollte das letzte Spiel in der 
langen Karriere der Linkshänderin sein. 
Bevorstehender Familien-Nachwuchs 
wird ein Comeback auf dem Feld "ver-
hindern". 

"Für meinen Mann und mich ist das ein 
wunderschönes Geschenk. Wir sind 
überglücklich und freuen uns auf den 
neuen Lebensabschnitt als Eltern. Die 
Mannschaft hat sich sehr mit mir ge-
freut, was mir viel bedeutet. Ich werde 
so gut es geht das Team weiter von 
außen unterstützen, damit wir gemein-
sam die Saisonziele erreichen", so die 
ehemalige deutsche Nationalspielerin. 

WEGEN BABY: KALF BEENDET 
KARRIERE VORZEITIG 

INTERNATIONAL
Dortmund vor Aus / 
Bietigheim marschiert
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 Buxtehuder SV 

Der Buxtehuder SV ist eine der 
positiven Überraschungen der 
Saison 2021/22. Nachdem das 

Team von Trainer Dirk Leun in der ver-
gangenen Spielzeit noch mit Platz 10 
abschloss, stehen die Niedersächsinnen 
derzeit auf Platz 3 der Tabelle der Hand-
ball Bundesliga Frauen. Nur fünf Nieder-
lagen musste der BSV dabei bislang 
verkraften, konnte ganze zwölf Mal als 
Sieger vom Feld gehen. Niederlagen gab 
es dabei gegen Dortmund (27:31, 21:31), 
Bietigheim (21:27), Oldenburg (22:24) und 
die HSG (30:33). Damit wäre das Team 
Buxtehude mit jetzigem Stand in der 
kommenden Spielzeit direkt für die EHF 
European League Women qualifiziert. 
Auch im diesjährigen Pokalwettbewerb 

läuft es für den BSV bislang bestens. Mit 
Siegen gegen Lintfort, Rödertal und Bad 
Wildungen qualifizierten sich die Leun-
Schützlinge erfolgreich für das OLYMP 
Final4, wo sie im Halbfinale auf den VfL 
Oldenburg treffen.
An das Hinrunden-Spiel gegen den 
Buxtehuder SV dürften alle HSG-Ver-
antwortlichen und -Fans noch beste 
Erinnerungen haben. Nachdem die 
Blombergerinnen zur Halbzeit bereits 
mit 13:19 klar im Hintertreffen lagen, 
zündeten Laura Rüffieux und Co. im 
zweiten Abschnitt den Turbo und ge-
wannen mit 33:30. „Die erste Halbzeit 
war unterirdisch von uns. In der Pause 
hat es dann gerappelt in der Kabine. In 
der zweiten Halbzeit haben wir es dann 

natürlich deutlich besser gemacht“, ließ 
HSG-Trainer Steffen Birkner das Spiel im 
Februar Revue passieren. „In der ersten 
Hälfte haben wir quasi alles vermissen 
lassen. Keine Spritzigkeit, kaum Einsatz-
bereitschaft, ein schlechter, emotions-
loser Auftritt in allen Mannschaftsteilen. 
Nach diesen ersten nicht bundesliga-
würdigen 30 Minuten hätte ich – so 
ehrlich darf man sein – nicht mehr viel 
Geld auf uns gewettet. Allerdings haben 
wir nach dem Pausentee endlich wieder 
unsere HSG-DNA gezeigt!“, war auch 
HSG-Geschäftsführer Torben Kietsch 
glücklich über den Erfolg. Beste Wer-
ferin war Marie Michalczik, welche von 
Birkner ein Sonderlob für ihre 13-Tore-
Show erhielt.

Gut versorgt aus einer Hand.

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg • www.blomberger-versorgungsbetriebe.de
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www.volkers-fahrschule.net

• Raumausstattung   • Gardinen    
• Fußbodenbeläge    • Sonnenschutz

Höntruperstr. 6 • 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 - 75 22

www.sigrid-borchard.de

www.stellwerkstatt.net

Bernd Godglück 
Malerbetrieb

Creating Beautiful Places

Kreative Anstrichtechniken 
Tapezierarbeit

Fassadendämmung 
Holz- und Brandschutz

Innen- und Außenanstriche 
Bodenbelagsarbeiten

Talstr. 60 • 32825 Blomberg

05236/888430 • 0171/4953496

Abfall · Umwelt · Erneuerbare Energien

www.schlotthauer-beratung.de
info@schlotthauer-beratung.de

 Kraus GmbH
Schmuckenberger Weg 24

32825 Blomberg
Fon: 0 52 35 - 95 49 - 0

Hillgraf
macht sicher

w w w . h i l l g r a f . d e

Bahnhofstr. 5 • 32756 Detmold
Postfach 1833 • 32708 Detmold

Telefon: (05231) 9709-0
Telefax: (05231) 39830
eMail: info@hillgraf.de
Web: www.hillgraf.de www.lippelift.de

Ihr Spezialist  
für Plattformlifte

Höhenabenteuer im

Kletterpark Bielefeld und

Teuto-Kletterpark Detmold!

Klink dich ein!

CB Holding GmbH 

Krankengymnastikpraxis
Claus Goldbach    Inh. Anja Burmann

Bobath - Vojta - Cranio-Sacral-Therapie
 Manuelle Lymphdrainage

Bahnhofstraße 2   31812 Bad Pyrmont
Telefon: 05281 / 620610
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GASTMANNSCHAFT

Zuletzt konnte der BSV drei Siege in 
Serie einfahren (Stand 02. April) und 
überraschte dabei vor allem beim 
29:20-Auswärtssieg beim Thüringer 
HC alle Handballfans. Auch im hitzigen 
Nord-Derby gegen den VfL Olden-
burg behielt Buxtehude Ende März mit 
27:25 die Oberhand. Die erfolgreichsten 
Werferinnen der kommenden Gäste 
sind Charlotte Kähr mit 76 Treffern und 
Annika Lott mit 73 Treffern.
Die guten Leistungen der Buxtehuder 
Spielerinnen bleiben jedoch auch der 
Konkurrenz nicht verborgen. So muss 
der BSV sich nach Saisonende von 
einigen Leistungsträgerinnen ver-
abschieden. Annika Lott wir sich zur 
kommenden Spielzeit dem Thüringer 
HC anschließen, während Lisa Antl und 
Meret Ossenkopp zum amtierenden 
Deutschen Meister nach Dortmund ge-
hen. Auch BSV-Torfrau Katharina Filter 
wird Buxtehude im Sommer verlassen 
und sich zur Saison 2021/22 Kopenha-
gen anschließen. Im Gegenzug ver-
stärkte sich das Leun-Team bislang u.a. 

mit den beiden HSG-Spielerinnen Marie 
Andresen und Cara Hartstock.

Im Fokus
Kreisläuferin Lisa Antl wechselte 2019 
vom HCD Gröbenzell zum Buxtehu-
der SV. Beim BSV entwickelte sich 
die 21-Jährige bestens. Nachdem sie 
zunächst hauptsächlich in der zweiten 
Mannschaft eingesetzt wurde, gehörte 
sie 2020/21 mit 70 Toren in 24 Spielen 
bereits zu den absoluten Leistungs-
trägerinnen des Vereins. Im Februar 
2021 wurden die starken Leistungen 
der gebürtigen Ingolstädterin mit einer 
Nominierung für die deutsche National-
mannschaft belohnt. Zur kommenden 
Saison wird sie sich nun Borussia Dort-
mund anschließen. Beim Champions 
League-Teilnehmer unterschrieb Antl 
einen Vertrag bis 2024.
Den nächsten Karriereschritt wagt 
auch BSV-Torfrau Katharina Filter. Die 
23-Jährige, welche seit 2019 das Buxte-
huder Trikot trägt, unterschrieb einen 
Drei-Jahres-Vertrag bei Kopenhagen 

Handbold. „Als ich von dem Interesse 
Kopenhagens hörte, hatte ich keinen 
Zweifel daran, dass ich hier den nächs-
ten Schritt in meiner Karriere machen 
würde. Ich habe so viel darüber gehört, 
wie der Verein arbeitet, welche Vision 
er hat und vor allem, wie er sich auf die 
Entwicklung der Spieler konzentriert. 
Ich freue mich darauf, die Fans und 
Sponsoren des Vereins kennenzulernen 
- und auf eine gute Zusammenarbeit 
mit Amalie Milling", so die deutsche 
Nationalspielerin zu ihrem Wechsel.

Zugänge im Sommer 2021:
Charlotte Kähr (LK Zug), Maxi Mühlner 
(HSG Bad Wildungen Vipers)

Abgänge im Sommer 2021:
Luisa Scherer (Frisch Auf Göppingen), 
Paulina Golla (VfL Oldenburg), Lynn 
Schneider (Karriereende), Antonia Pie-
szkalla (HL Buchholz 08-Rosengarten), 
Paula Prior (Karriereende)

LIPPE
WIR LIEBEN
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Überzeugt vom Wert der Regionalität
Leistungsstark aus eigener Kraft 

Vertraut durch traditionsreiche Wurzeln

www.verbundvolksbank-owl.de

Engagiert für den Handball in Lippe

Setzen gemeinsam auf die erfolgreiche Zukunft der HSG 
Blomberg-Lippe (v. l.): Heinrich Hansmeier, Regionalleiter der 
Volksbank Detmold, Bundesliga-Spielerin Marie Michalczik, 
HSG-Geschäftsführer Torben Kietsch sowie Frank Sievert, 
Vorstand der VerbundVolksbank OWL. 

VVB_DT_Anz_Engagiert Handball_8.21_165x252.indd   1VVB_DT_Anz_Engagiert Handball_8.21_165x252.indd   1 25.08.21   09:5325.08.21   09:53
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MANNSCHAFTS-AUFSTELLUNGEN
HSG Blomberg-Lippe

Nr. Spielerin Position Tore/7m Strafen

12 Marie Andresen TW
16 Melanie Veith TW
6 Laetitia Quist RR
5 Ann Kynast RR

14 Kamila Kordovská RL
22 Linnea  Pettersson RL/RM
24 Malina Marie Michalczik RL/RM
19 Cara Reiche RM
21 Nele Franz RM/LA
18 Ndidi Agwunedu LA
26 Jenny Murer LA
11 Lisa Rajes RA
17 Emma Hertha RA/RR

20 Emelyn van Wingerden RA
13 Nele Wenzel KM/RL
3 Laura Rüffieux KM

23 Cara Hartstock KM
Steffen Birkner TRAINER
Oliver Lippert MV
Ronny Krüger TW-TR
Christin Schürmann PHYSIO
Jacqueline Schöne PHYSIO

Buxtehuder SV
Nr. Spielerin Position Tore/7m Strafen

16 Lea Rühter TW
20 Katharina  Filter TW
77 Caroline Müller-Korn RM
8 Mieke Düvel RL

33 Mia Lakenmacher RM
2 Liv Süchting RL

21 Annika Lott RL
17 Charlotte Kähr RL
4 Johanna Heldmann RR
11 Isabelle Dölle RR
7 Lone Fischer LA

28 Teresa von Prittwitz LA
23 Lucia Kollmer LA
15 Meret Ossenkopp RA
13 Mailee Winterberg RA
9 Lisa Antl KM

10 Maxi Mühlner KM
Dirk Leun TRAINER
Adrian Fuladdjusch CO-TR
Michael Jungblut BETREUER
Debbie Klijn TW-TR

Borussia Dortmund
Nr. Spielerin Position Tore/7m Strafen

3 Amelie Berger RA
4 Alina Grijseels RM
6 Mie Sando KM
7 Mia Zschoke RL
8 Tessa van Zijl RR
9 Jackie Moreno LA

10 Fatos Kücükylidiz RM
11 Tina Abdula RA
14 Delaila Amega RM
15 Madita Kohorst TH
16 Yara ten Holte TH
19 Jennifer Gutierrez Bermejo LA

20 Merel Freriks KM
23 Haruno Sasaki RL
27 Laura van der Heijden RR
30 Frida Rønning RM
66 Dana Bleckmann RL
98 Viktoria Woth RR

André Fuhr TR

HSG Bensheim/Auerbach
Nr. Spielerin Position Tore/7m Strafen

16 Vanessa Fehr TW
36 Helen van Beurden TW
18 Christin Kühlborn LA
9 Elisa Stuttfeld LA
7 Lotta Heider RA
11 Sarah Dekker RA

10 Jana Haas RA
13 Alicia Soffel RL

29 Ines Ivančok RL
8 Myrthe Schoenaker RL
17 Lisa Friedberger RM

26 Sarah van Gulik RM
32 Neele Mara Orth RR
6 Leonie Kockel RR

22 Saskia Fackel RR
96 Dionne Visser KM

5 Isabell Hurst KM
Heike Ahlgrimm TR
Ilka Fickinger CO-TR
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HBF-Partner

www.infinityevents.de

Praxisklinik für 
Gefäßkrankheiten

Brunnenstraße 100, Horn-Bad Meinberg
Tel.: 05234-91383

www.gefaesschirurgie-praxis.de

Dr. Klemens Thöne & 
Dr. Gabriele Sbrisny
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Wir entscheiden

 Die LZ ist für Sie am Ball

keine Spiele, aber

die Fakten und

Hintergründe erfahren 

Sie bei uns aus erster Hand.

Viel mehr Sport: 
Alles über Handball  
bei der HSG Blomberg-Lippe  
und aus der gesamten lippischen 
Sportszene erfahren Sie in der  
LZ und online auf LZ.de
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 Digitalisierung kommt nicht,  
 sie ist schon längst da. 
 Wann ändern Sie den Kurs? 

www.die-steuerlotsen.deInformieren Sie sich jetzt über Chancen und 
Möglichkeiten der digitalisierten Buchführung. Steuerberatung | Wirtschaftsprüfung

 Borussia Dortmund 

60:0-Punkte und über 1.000 Tore 
in 29 Spielen – In der letzten 
Spielzeit hat der BVB eine per-

fekte Saison gespielt und die Handball 
Bundesliga Frauen in beeindrucken-
der Art und Weise dominiert. Mit 38:29 
siegte der BVB damals im letzten Spiel 
der Saison klar und deutlich gegen die 
HSG Blomberg-Lippe. Die Meisterschale 
hatte das Team von André Fuhr jedoch 
bereits zuvor überreicht bekommen. In 
dieser Saison läuft es erneut sehr gut für 
den BVB. Nach einem größeren perso-
nellen Umbruch und den Abgängen der 
beiden Leistungsträgerinnen Kelly Dul-
fer und Inger Smits, welche nun für die 
SG BBM Bietigheim auf Torejagd gehen, 
ist die absolute Dominanz der Borussin-
nen jedoch gebrochen. Aktuell steht das 
Dortmunder Team mit 30:2-Punkten auf 
Platz 2 der Handball Bundesliga Frauen 
hinter der SG BBM Bietigheim mit 
32:0-Punkten. Die einzige Niederlage 
kassierte der BVB in der Hinrunde gegen 
die SG BBM. Nachdem die Dortmunde-

rinnen bereits beim HBF-Supercup vor 
der Saison chancenlos gegen die Bietig-
heimerinnen waren, unterlagen die 
Schwarz-Gelben in der Liga ebenfalls 
deutlich mit 33:22. Im DHB-Pokal-Vier-
telfinale behielt ebenfalls Bietigheim die 
Oberhand und kegelte den amtierenden 
Deutschen Meister mit 32:24 aus dem 
Turnier. Nachdem der BVB zuletzt auch 
im Achtelfinale der Champions League 
mit 22:30 und 19:32 an Metz scheiterte, 
droht dem Fuhr-Team eine Saison ohne 
Titel. Angesichts der großen Dominanz 
der SG BBM Bietigheim scheint ein 
Straucheln des aktuellen Spitzenreiters 
nahezu ausgeschlossen.
Die HSG musste sich im Februar in 
Dortmund klar geschlagen geben. Beim 
24:32 hatten die Blombergerinnen zu 
keinem Zeitpunkt der Begegnung auch 
nur den Hauch einer Chance, brachten 
sich jedoch immer wieder selbst um die 
Möglichkeit, den BVB mehr zu ärgern. 
HSG-Trainer Steffen Birkner analysierte 
die Partie damals wie folgt: „Wir verlie-

ren leider auch in der Höhe verdient. Es 
ist schade, dass wir uns um ein besseres 
Ergebnis bringen, weil ich finde, dass wir 
in der zweiten Halbzeit deutlich enga-
gierter und aggressiver verteidigt haben 
als noch in der ersten. Über das gesamte 
Spiel machen wir allerdings zu viele ein-
fache Fehler unter Körperdruck, passen 
dem Gegner in die Arme und lassen 
uns im Rhythmus stoppen, sodass wir 
Dortmund zu einfachen Kontern ein-
laden. Es ist schade, dass wir verlieren, 
da Dortmund auch den ein oder anderen 
Fehler gemacht hat. Aber es hätte schon 
einer fehlerfreien Leistung unsererseits 
bedurft, was nicht der Fall war und da-
durch bringen wir uns um ein besseres 
Ergebnis. Das ärgert mich, dass wir so 
viele einfache und vermeidbare Fehler 
machen.“ Auch im DHB-Pokal standen 
sich der BVB und die HSG in dieser 
Spielzeit bereits gegenüber. In einer 
engen Begegnung setzte sich Dortmund 
dort in der Lemgoer Phoenix Contact-
Arena mit 30:34 durch.

Spieltagssponsor vs. 
Dortmund
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Zur Saison 2022/23 steht dem BVB er-
neut ein großer Umbruch bevor. Mit Fa-
tos Kücükyildiz (Sport-Union Neckar-
sulm), Mie Sando (Toulon Métropole Var 
HB/FRA), Tina Abdulla (Storhamar HE/
NOR), Merel Freriks (Brest Bretagne HB/
FRA), Laura van der Heijden (Chambray 
Touraine/FRA), Jennifer Gutierrez Ber-
mejo (Rapid Bukarest/ROU), Jacque-
line Moreno (Ziel unbekannt), Paulina 
Uscinowicz (Frisch Auf Göppingen) und 
der ehemaligen Blombergin Tessa van 
Zijl (CBM Elche/ESP) verlassen bislang 
bereits neun Spielerinnen zum Sommer 
den Verein. Mit Lena Hausherr (BSV 
Sachsen Zwickau), Zoe Sprengers (TSV 
Bayer 04 Leverkusen), Lisa Antl, Meret 
Ossenkopp (beide Buxtehuder SV), 
Anastasiya Sivukha (Victoria Berestie 
Brest/BLR) und Harma van Kreij (Krim 
Ljubljana/SLO) konnten die Schwarz-
Gelben jedoch auch schon hochkaräti-
ge Neuzugänge präsentieren.

Im Fokus
Wichtigster Baustein im Dortmunder 
Kader ist Kapitänin Alina Grijseels. Die 
25-Jährige spielt seit 2014 beim BVB 
und verlängerte ihren Vertrag kürz-
lich bis 2024. „Ich habe mir über einen 

langen Zeitraum intensiv Gedanken 
gemacht. Die Entscheidung war nicht 
leicht, aber ich trage dieses Trikot 
sehr gerne und bin stolz darauf, Teil 
der schwarzgelben Familie und dieses 
tollen Vereins zu sein. Außerdem habe 
ich hier in Dortmund mein Zuhause 
gefunden, ich fühle mich in dieser Stadt 
einfach wohl“, begründete die Kapitä-
nin der deutschen Nationalmannschaft 
ihre Entscheidung. Eine große Ehre 
wurde Grijseels zuletzt zuteil: Die Leser 
der Fachzeitschrift HANDBALLWOCHE 
wählten sie zu Deutschlands Handbal-
lerin des Jahres 2021. 
Den Verein im Sommer Richtung Ne-
ckarsulm verlassen wird Fatos Kücüky-
ildiz. Nachdem Kücükyildiz jahrelang 
für den Erstligisten Spårvägens HF in 
der schwedischen Heimat spielte, lief 
sie von 2018 bis 2019 in Dänemark für 
SønderjyskE Håndbold auf. Zunächst 
ging es für eine weitere Saison nach 
Schweden, doch bereits ein Jahr später 
wechselte die Rechtshänderin erstmals 
nach Deutschland zu den Handball-
Luchsen Buchholz 08-Rosengarten. 
Für den damaligen Aufsteiger erzielte 
Kücükyildiz insgesamt 71 Tore in der 
Handball Bundesliga Frauen (HBF), dazu 

wurde sie nach einer starken Leistung 
beim OLYMP Final Four zur besten Spie-
lerin des Turniers gewählt. In der aktu-
ellen Saison geht die Rückraumschützin 
für den amtierenden deutschen Meister 
Borussia Dortmund auf Torejagd und 
spielt mit dem BVB derzeit zusätzlich in 
der DELO EHF Champions League.

Zugänge im Sommer 2021:
Madita Kohorst (TuS Metzingen), Ame-
lie Berger (SG BBM Bietigheim), Mia 
Zschocke (TSV Bayer 04 Leverkusen), 
Jacqueline Jenny Moreno (Sønderjys-
kE/DEN), Mie Sophie Sando (Herning-
Ikast Haandbold/DEN), Haruno Sasaki 
(Hokkoku Bank Ishikawa), Viktoria Woth 
(Boglar Akademia SZISE), Fatos Kücü-
kyildiz (HL Buchholz 08-Rosengarten), 
Frida Nåmo Rønning (Oppsal IF)

Abgänge im Sommer 2021:
Kelly Vollebregt (Odense Haandbold/
DEN), Kelly Dulfer, Inger Smits (beide SG 
BBM Bietigheim), Johanna Stockschlä-
der (Sport-Union Neckarsulm), Isabell 
Roch (SCM Ramnicu Valcea), Rinka 
Duijndam (Thüringer HC), Jennifer Rode 
(Thüringer HC), Clara Monti Danielsson 
(Chambray Touraine/FRA)
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 HSG Bensheim/Auerbach 

Am 30. April empfängt die HSG 
Blomberg-Lippe die Bensheim/
Auerbach Flames in der Halle 

an der Ulmenallee. Nachdem das Team 
von Trainerin Heike Ahlgrimm in der 
vergangenen Saison auf Platz 9 landete, 
haben sich die Hessinnen auch in dieser 
Saison bislang auf Tabellenplatz neun 
eingereiht. Mit 13:23-Punkten hinkten die 
Flames jedoch zuletzt den eigenen Er-
wartungen etwas hinterher und kassier-
ten vier Niederlagen in den letzten fünf 
Begegnungen. Besonders schmerzhaft 
dürften dabei die Niederlagen gegen 
Sachsen Zwickau (26:22) und Halle-Neu-
stadt (33:26) gewesen sein.
Dabei war das Team von Ahlgrimm vor 
dem Aufeinandertreffen mit Halle-Neu-
stadt aufgrund von Corona-Fällen erneut 
zu einer unfreiwilligen Pause gezwungen. 

Als Ausrede wollte die Flames-Trainerin 
dies jedoch nicht gelten lassen. „Es ist 
natürlich bitter, dass wir als Verlierer 
dastehen und es ist schwierig nach so 
einem Spiel das mit Corona zu entschul-
digen. Wir haben nur einmal komplett 
diese Woche trainieren können und 
einige Spielerinnen, die nur zweimal 
trainiert haben. Wir waren kräftemä-
ßig nicht richtig da, das hat man in der 
zweiten Halbzeit gemerkt. Trotzdem wäre 
was möglich gewesen. Wir haben einfach 
zu viele Fehler gemacht. Mit 26 Fehlwür-
fen kann man kein Spiel gewinnen. Die 
Torhüter haben heute keine Hand an den 
Ball bekommen. Das ist in der Summe 
dann einfach zu viel. Corona hin oder her, 
wenn wir diese Fehler nicht gemacht hät-
ten, wäre es enger geworden. Es ist ein 
verdienter Sieg für Halle und wir müssen 

jetzt weitermachen“, so das Fazit von 
Ahlgrimm nach dem Spiel. 
Im ersten Aufeinandertreffen mit der 
HSG Blomberg-Lippe unterlagen die Fla-
mes denkbar knapp mit 30:31 in eigener 
Halle. Nachdem die HSG zwischenzeit-
lich schon als sicherer Sieger wirkte, kam 
das Team von Steffen Birkner zum Ende 
der Begegnung noch einmal mächtig 
ins Straucheln. Erst HSG-Youngster Leni 
Ruwe sorgte wenige Sekunden vor dem 
Ertönen der Schlusssirene für den viel-
umjubelten Siegtreffer. Insgesamt hat 
die HSG gegen die Flames eine mehr als 
positive Bilanz. In 13 Aufeinandertreffen 
gingen bislang alle Duelle an die Blom-
bergerinnen. Doch die letzten Spiele wa-
ren allesamt knapp und hartumkämpft.
Zur neuen Saison konnte sich das Team 
von Trainerin Heike Ahlgrimm bereits 

Raiffeisen Lippe-Weser AG • Heidensche Straße 73
32791 Lage • www.rlw-ag.de

Günstig und exclusiv bei uns tanken und waschen • 24h jeden Tag mit der RLW-Kundenkarte

Wir wünschen dem HSG-Team
eine tolle Saison!

Wir wünschen dem HSG-Team
eine tolle Saison!
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erste Verstärkungen sichern. So wird im 
Sommer u.a. Lucie Marie Kretzschmar zu 
den Hessinnen stoßen. Auch HSG-Links-
außen Ndidi-Silvia Agwunedu wird sich 
den Flames anschließen. Verlassen wer-
den den Verein hingegen Saskia Fackel 
(1.FSV Mainz 05), Ines Ivancok (Mosonma-
gyarovari KC/HUN) und Christin Kühl-
born (Ziel unbekannt).

Im Fokus
Auch in der kommenden Saison das 
Trikot der Flames tragen wird Elisa Stutt-
feld. Die 22-jährige Linksaußen hat ihren 
Vertrag um ein weiteres Jahr bis 2023 
verlängert und geht damit in ihre vierte 
Saison bei den Flames. "Mit Eli haben wir 
ebenfalls ein Jahr verlängert. Sie gehört 
zu den einsatzfreudigsten Spielerinnen, 
gibt in jedem Training Gas und tut wirk-
lich alles für die Mannschaft. Ich möchte 
gerne den Weg mit ihr weitergehen und 
sie weiterentwickeln. Da ist noch ganz 
viel Potential vorhanden und wenn wir 
das, was im Training erarbeitet wurde, 
im Spiel abrufen, dann werden wir noch 
viel Freude haben", zeigte sich Flames-
Trainerin Heike Ahlgrimm sehr zufrie-

den über den weiteren Verbleib ihrer 
Linksaußen. Elisa Stuttfeld wechselte im 
Sommer 2019 vom TV Nellingen zu den 
Flames und hatte nach dem Wechsel 
schnell überzeugt. Der Lohn der 22-Jäh-
rigen: Sie wurde auch von Bundestrainer 
Henk Groener bereits zu Regionallehr-
gängen der DHB-Auswahl eingeladen. 
Eine neue Herausforderung in Ungarn 
sucht Ines Ivancok. Die österreichische 
Nationalspielerin schließt sich dem un-
garischen Erstligisten Mosonmagyarovar 
an und hat dort einen Vertrag mit einer 
Option für zwei Jahre unterschrieben. 
"Wir freuen uns für Ines, dass sie nach 
der guten Entwicklung, die sie bei den 
Flames an der Bergstraße in den letzten 
Jahren gemacht hat, nun den nächsten 
Schritt in ihrer Karriere macht", sag-
te Jörg Hirte von der HSG Bensheim/
Auerbach in der Pressemitteilung zum 
Abgang von Ines Ivancok. Ines Ivancok 
wurde am 14. April 1998 in Wien geboren 
und hat in ihrer Heimatstadt bei den 
MGA Fivers Wien mit dem Handballspie-
len begonnen. Dort war sie bis 2017 aktiv. 
Der Wechsel ins Ausland, zur SG BBM 
Bietigheim, folgte. Bei der SG hat Ivancok 

in ihren zwei Jahren auch internationale 
Erfahrung gesammelt. Zwischen 2017 
und 2019 hat die Österreicherin an der 
Champions League und dem EHF-Pokal 
teilgenommen. In den letzten drei Jahren 
ging sie für die HSG Bensheim/Auerbach 
auf Torejagd. Die Rückraum-Shooterin 
debütierte 2015 im österreichischen Na-
tionalteam und ist dort seit Jahren eine 
feste Größe im Rückraum. Ines Ivancok 
hat insgesamt 44 Spiele für die österrei-
chische Nationalmannschaft bestritten 
und 116 Tore erzielt. 

Zugänge im Sommer 2021:
Vanessa Fehr (TSV Bayer 04 Lever-
kusen), Saskia Fackel (Kurpfalz Bären), 
Myrthe Schoenaker (HSG Blomberg-Lip-
pe), Jana Haas (eigene Jugend), Neele 
Mara Orth (eigene Jugend)

Abgänge im Sommer 2021:
Jessica Kockler (Karriereende), Simone 
Spur Petersen (SV Union Halle-Neu-
stadt), Julia Niewiadomska (SV Union 
Halle-Neustadt), Rugile Bartaseviciute (1. 
FSV Mainz 05 II)
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BINDER GMBH & CO. KG 
VERLÄNGERT ENGAGEMENT 
BEI DER HSG
Der lippische Handball-Bundesli-

gist und die BINDER GmbH & Co. 
KG ziehen weiter gemeinsame 

Bahnen. Einer der führenden Hersteller 
für Gegenstromanlangen und Antriebe 
von Poolabdeckungen in Europa unter-
stützt das Team von Trainer Steffen 
Birkner auch in den beiden kommen-
den Spielzeiten als Top-Sponsor. Der 
Vertrag zwischen beiden Parteien 
läuft über zwei weitere Jahre, bis zum 
30.06.2024.
Das Familienunternehmen aus der 
benachbarten Rattenfängerstadt 
Hameln wurde 2003 durch Siegfried 
Binder gegründet und spezialisierte 
sich zunächst auf die Produktion von 
Gleichstrommotoren für elektrisch 
angetriebene Rollladensysteme für 
Poolabdeckungen. In diesem Bereich 
ist BINDER heute einer der führenden 
Hersteller in Europa. 2012 kam dann 
nach langer Entwicklungsarbeit die 
Turbinenschwimmanlage HydroStar 
zu Testzwecken auf den Markt, welche 
Binder 2014 als Patent anmeldete. Die 
Technologie der Gegenstromanlage ist 
revolutionär, da das Wasser mit Hilfe 
einer Turbine in Bewegung gesetzt 
wird, sodass eine viel breitere und stär-
kere Strömung als bei herkömmlichen 
Gegenstromanlagen entsteht – ein-
fach wie in der Natur. Damit auch be-
stehende Pool-Inhaber*innen auf den 

Geschmack kommen können, entstand 
anschließend die „kleine Schwester“ 
EasyStar als moderne, schnell zu ins-
tallierende Nachrüstanlage. Die mobile 
Gegenstromanlage ist dabei genauso 
leistungsfähig wie HydroStar. 

Von der Technologie, die die Jurys 
zahlreicher renommierter Branchen-
Preise überzeugt hat, konnten sich 
auch die HSG-Spielerinnen im Rah-
men eines spannenden gemeinsamen 
Projekts ein Bild machen. In verschie-
denen Übungen zeigten Lisa, Linnea 
und die beiden Caras im Pool von 
Geschäftsführer Felix Binder dabei, wie 
das Schwimmen gegen den Strom eine 
sinnvolle Ergänzung zum klassischen 
Handballtraining darstellen kann.
Neben Sohn Felix sind auch die Töchter 
des Firmengründers Siegfried Binder, 
Sibylle und Frances im Unternehmen 
tätig. Sie führen die Arbeit ihres Vaters 
weiter und entwickeln gemeinsam 
neue Produkte rund um HydroStar und 
EasyStar. BINDER ist also hervorragend 
aufgestellt und wird den Markt der 
Schwimmbadtechnik auch in Zukunft 
mit neuen Entwicklungen bereichern.

„Als eine sportbegeisterte Familie ist es 
uns ein Anliegen den Sport in der Re-
gion zu unterstützen. Leider spielt der 
Handballsport in Hameln keine große 

Rolle mehr. Umso mehr freuen wir uns 
gemeinsam mit der HSG ihre Erfolge zu 
teilen. Die Verlängerung der Koopera-
tion mit der HSG für zwei weitere Jahre 
ist mir daher ein persönliches Anlie-
gen“, so Siegfried Binder.

Glücklich über die Weiterführung der 
vertrauensvollen Zusammenarbeit 
ist auch HSG-Geschäftsführer Torben 
Kietsch: „Klasse, dass wir mit BINDER 
auch weiter unsere gemeinsamen Bah-
nen ziehen können! Die Zusammen-
arbeit mit diesem innovativen Partner 
macht uns wirklich viel Freude. Mit Blick 
auf die Zukunft wollen wir mit Siegfried 
Binder und seinem Team noch einiges 
partnerschaftlich auf die Beine stellen, 
um weiterhin voneinander zu profitie-
ren und erfolgreich zu sein!“ ■
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 HSG-Netzwerkfrühstück 
 im Waldhotel Bärenstein 

Ende März trafen sich erneut 
einige Sponsoren und Partner der 
HSG Blomberg-Lippe im Waldho-

tel Bärenstein in Horn-Bad Meinberg, 
um sich beim HSG-Netzwerkfrühstück 
auszutauschen. In einer schönen 
Räumlichkeit nahe des Frühstücksaals 
des lippischen vier Sterne Hotels be-
grüßten HSG-Geschäftsführer Torben 
Kietsch, Sonja Ostmeyer, Hoteldirekti-
on, und Christian Lüdeking, Geschäfts-
führender Gesellschafter des Hotels, 
die anwesenden Gäste. Im Anschluss 
konnten in zwangloser Atmosphäre 
Kontakte geknüpft und das reichhaltige 
und köstliche Frühstücksbuffet ge-
nossen werden. In der Folge lauschten 
alle frisch gestärkt den interessanten 
Vorträgen von Jörg Peters (A. & H. 
Meyer) über die ION-Cloud® und Uli 
Dubbert sowie Christian Plesser über 
das Projekt sports4kids. Diese nutzten 
die Gelegenheit dem Sponsorenkreis 
der HSG sich und ihr Unternehmen bzw. 
ihr Projekt vorzustellen. Im Anschluss 
wandte sich auch Torben Kietsch an 
die Anwesenden und berichtete über 
aktuelle HSG-Themen wie den Hallen-
ausbau und die Personalplanungen für 
die neue Saison, bevor der kurzweilige 
Vormittag mit weiteren Gesprächen 
endete.

Die HSG bedankt sich beim Waldhotel 
Bärenstein für die tolle Gastfreund-
schaft und freut sich schon jetzt auf 
zukünftige Netzwerkfrühstücke. An 
dieser Stelle sei allen HSG-Fans zudem 
der Besuch des Tages der offenen Tür 

des Waldhotel Bärensteins am 15. Mai 
von 11 bis 17 Uhr ans Herz gelegt. Dort 
feiert unser Partner sein 100-jähriges 
Bestehen, wozu die gesamte HSG an 
dieser Stelle recht herzlich gratuliert!
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Becker-Tiemann ab 
sofort mit zusätzlichem 
Ducati Vertrag in Lage

Becker-Tiemann treibt den Aus-
bau der Motorradsparte weiter 
voran. Seit März 2022 bietet der 

Betrieb im lippischen Lage neben BMW 
Motorrädern auch die gesamte Modell-
palette der italienischen Marke Ducati 
an. Nach einigen Monaten der Verhand-
lungen und Vorbereitungen freut sich 
Geschäftsführer Harald Traub: „Wir sind 
sehr glücklich über diese Entwicklung, 
da DUCATI als hochexklusive Motorrad-
marke gut zu unseren weiteren Marken 
BMW Motorrad und Triumph passt.“

Umbau des Schauraums 

Von Januar bis März wurde der Schau-
raum komplett umgebaut. Neben 
neuen Böden und energieeffizienter 
Beleuchtung wurden auch die Büros 
modernisiert und technisch auf den 
neuesten Stand gebracht. „Übergangs-
weise wurden Verkauf und Teilevertrieb 
örtlich zusammengelegt, aber sowohl 
der Verkauf als auch der Service waren 
während der Umbaumaßnahmen für 
unsere Kunden da“, betont Geschäfts-
führer Tobias Kracht, der vor Ort die 
Umbaumaßnahmen koordinierte. Die 
Umbauarbeiten liefen nach Plan und 
im März konnten die Motorräder in die 
neue Halle rollen.

Nach dem Umbau noch ein Anbau

Um beiden Marken zukünftig einen ad-
äquaten Auftritt in Lage zur Verfügung 
zu stellen, wird im Verlauf des Jahres 
(nach Erteilung der Baugenehmigung) 
der Schauraum um einen weiteren Ge-
bäudeteil erweitert. Dazu wird ein Teil 
der Grünfläche vor dem Schauraum 
bebaut. Auf ca. 700 qm werden danach 
sowohl die BMW als auch die Ducati 
Motorräder eine großzügige Präsenta-
tionsfläche erhalten.

Eine Investition in die Zukunft

„Die umfangreiche Investition am 
Standort Lage ist auch ein klares Be-
kenntnis zu unserem Engagement im 
Bereich Motorrad. Wir wollen hier nicht 
"nebenbei ein bisschen" Motorrad-
vertrieb machen, sondern sehen die 
Motorradsparte als wichtigen Pfeiler 
unseres Unternehmens“, bekräftigt 
Traub.

Große Einweihungsfeier am 9. April
Am Samstag, den 9. April lädt Be-
cker-Tiemann alle Motorradfahrer/
innen und alle Interessierten zu einer 
großen Einweihungsfeier ein. Für das 
leibliche Wohl und ein interessantes 
Rahmenprogramm (z.B. eine Trial 
Show) ist selbstverständlich gesorgt. 
Jetzt heißt es nur noch: Daumen drü-
cken, dass das Wetter hält! 
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Die letzten 2 Jahre haben für viele 
Einschränkungen gesorgt. So 
konnten wir auch keine Zu-

hörer*innen der beliebten Vorträge in 
unserer Nelken-Akademie über der 
Apotheke begrüßen. Das konnten und 
wollten wir einfach nicht so lassen. Aus 
diesem Grunde startete ich im letzten 
Sommer mit einer Facebook-Reihe 
„Mein kleiner Homöopathie-Tipp“. 

Jede Woche erkläre ich hier die An-
wendungsmöglichkeiten eines homöo-
pathischen Einzelmittels wie Arnica & 
Co. anhand von selbstangefertigten 
Zeichnungen, sogenannten Sketchno-
tes. Mittlerweile ist aus der Reihe eine 
eigene, kostenfreie Facebook-Grup-
pe „Homöopathie - einfach erklärt mit 
Kathrin Ridder“ entstanden. Hier finden 
Sie alle Homöopathie-Tipps und die 
dazugehörigen Zeichnungen. Scannen 
Sie den QR-Code und kommen Sie dazu. 
Ich freue mich auf Sie…

Daraus entstand dann noch im letzten 
Jahr die Idee, Homöopathie-Kurse als 
Online-Vorträge anzubieten. Gesagt, 
getan und die Idee wurde erfolgreich 

umgesetzt. Mittlerweile sind Teilnehme-
rinnen & Teilnehmer aus ganz Deutsch-
land dabei.

Meine Vorfreude auf den nächsten 
Workshop zum Thema Magenbeschwer-
den am Dienstag, 12. April 2022,19:30-
21:00 Uhr wächst gerade enorm. Gerade 

bei Beschwerden rund um den Magen 
lässt sich mit der Homöopathie so viel 
erreichen. Vieles, was uns seelisch 
belastet, spüren wir im Verdauungs-
bereich und ganz besonders im Magen. 
Sodbrennen, Übelkeit und Erbrechen 
sind oft die Folgen einer Überlastung 
unseres Körpers über längere Zeit und 

HOMÖOPATHIE-HOMÖOPATHIE-
VORTRÄGE GEHEN  VORTRÄGE GEHEN  

ONLINEONLINE

Neuigkeiten aus Ihrer Nelken-ApothekeNeuigkeiten aus Ihrer Nelken-Apotheke

Mein kleiner  
Homöopathie-Tipp!

SO SEHEN DIE THEMEN & TERMINE FÜR 2022 AUS:

12.04.2022 Welche homöopathische Mittel helfen  
bei Magenbeschwerden?

02.05.2022 Darmbeschwerden - was tun?

30.05.2022 Welche Mittel gehören in eine  
homöopathische Reiseapotheke?

04.07.2022 Homöopathie in Schwangerschaft & 
Stillzeit

05.09.2022 Globuli für die ganz Kleinen - 
Homöopathie für Säuglinge

26.09.2022 Homöopathische Mittel speziell 
für uns Frauen

07.11.2022 Gesund und gestärkt durch die 
Erkältungszeit
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Buchführung Jahresabschluss

Steuererklärung

Betriebsprüfung

Lohnabrechnung

Nachfolge-
und

Erbschaftsberatung

betriebs-
wirtschaftliche

Beratung

u.v.m.

Seit mehr als 40 Jahren stehen wir mit Freude im Dienst unserer Mandanten.

Genge + Schmidtmeier     Bahnhofstr. 60     31812 Bad Pyrmont     Telefon 05281 / 944-0      
Telefax 05281 / 944100       info@genge-schmidtmeier.de       www.genge-schmidtmeier.de
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schränken die Lebensqualität so sehr 
ein. 

Jeder Workshop kann in unserem Shop 
https://shop.nelken-apotheke.de ein-
zeln ausgesucht und gebucht werden. 
Wir treffen uns live per Zoom. Vorab 
bekommen Sie per Mail die notwendi-
gen Links mit den Zugangsdaten für den 
Workshop und die Sketchnotes. Außer-
dem erhalten Sie einen Zugang, um sich 

die Aufzeichnung später ansehen zu 
können, falls Sie nicht live dabei sein 
konnten…

Wollen Sie sich intensiver mit den An-
wendungsmöglichkeiten der Homöo-
pathie beschäftigen, dann buchen Sie 
doch einfach die Flatrate 2022 mit allen 
Workshops. ■

Lassen Sie uns gemeinsam mit der Homöopathie 
mehr Gesundheit in unsere Welt bringen.
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Nelken-Apotheke · Kathrin Ridder
Bahnhofstraße 1 · 32825 Blomberg · Tel. 05235/99000 · Fax 05235/99003

info@nelken-apotheke.de · www.nelken-apotheke.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 08:00 - 13:00 und 14:30 - 18:30, Samstag 08:00 - 13:00

Ihr Partner für Gesundheit 
vor Ort

Wir können 
auch online!
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K WILHELM KANNE
I M M O B I L I E N V E R W A L T U N G

Wilhelm Kanne GmbH & Co.
Immobilienverwaltung

Sylbeckestraße 20
32756 Detmold

Tel.: 05231 451 4000
Mail: info@kanne-detmold.deERFOLG!
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www.elisenstift.dewww.elisenstift.dewww.elisenstift.dewww.elisenstift.dewww.elisenstift.dewww.elisenstift.dePfl ege
mit        in Lippe

Ihr Tagungshotel in Lippe - Arbeiten, wo andere Urlaub machen!

Ringhotel Waldhotel Bärenstein, Am Bärenstein 44, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234 - 2090

Direkt am Naturschutzgebiet 
„Externsteine“ gelegen, bietet das Waldhotel 
Bärenstein einen einzigartigen Rahmen für 
Kongresse, Schulungen und Feierlichkeiten 

aller Art.
In den Veranstaltungsräumen finden Sie Platz 

für bis zu 120 Personen. Für alles 
Notwendige rund um Ihre 

Veranstaltung sorgt das Team des Waldhotel 
Bärenstein mit großer Herzlichkeit.

Wir beraten Sie gerne!

73 komfortable Hotelzimmer und Appartments - Schwimmbad - Saunalandschaft - 3 Restaurants - Wintergarten - Bar - 4 Veranstaltungsräume
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Marie
Michalczik
Rückraum

Spiele   16
Tore | 7m   111 I 51

Steffen Birkner
Trainer

Team & Tore (Stand: 04.04.22)

Melanie Veith
Torhüterin

Spiele   17
Tore | 7m   0

Marie Andresen
Torhüterin

Spiele   17 
Tore | 7m   0

  
Lisa Rajes
Rechtsaußen

Spiele   17 
Tore | 7m   52 

Ann Kynast
Rückraum

Spiele   17 
Tore | 7m   42

Emma  
Hertha
Rechtsaußen

Spiele   16
Tore | 7m   9

Ndidi  
Agwunedu
Linksaußen

Spiele   14
Tore | 7m   27

Nele Wenzel
Kreis

Spiele   17
Tore | 7m   6

K WILHELM KANNE

Linnea
Pettersson
Rückraum

Spiele   17
Tore | 7m   56

Cara
Hartstock
Kreis

Spiele   14
Tore | 7m   6

Jennifer Murer
Linksaußen
Spiele   4

Tore | 7m   5

  

Nele Franz
Rückraum

Spiele   4
Tore | 7m   16 | 10

Cara Reiche
Rückraum

Spiele   16 
Tore | 7m   7

Emelyn
van Wingerden
Rechtsaußen

Spiele   10
Tore | 7m   4

Laura Rüffieux
Kreis

Spiele   14
Tore | 7m   38

Laetitia
Quist
Rückraum

Spiele   15
Tore | 7m   55

Kamila  
Kordovskà

Rückraum
Spiele   17
Tore | 7m   46 | 5
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Zahlen  
und Fakten

13
…Tore erzielte Marie Michalczik in der Hinrunde gegen 
den Buxtehuder SV und hatte damit einen erheblichen 
Anteil am 30:33-Auswärtssieg der HSG. Insgesamt führt 
Marie auch weiterhin die Torschützinnenliste der Hand-
ball Bundesliga Frauen mit 111 Toren (Stand 31.03.) an. Be-
sonders sicher ist die junge Rückraumspielerin dabei von 
der Siebenmetermarke: 91% ihrer Würfe landen im Netz.

412 …Zuschauer besuchen im Schnitt die Spiele 
der Handball Bundesliga Frauen (Stand 
31.03.). Aufgrund von Corona-bedingten Be-
schränkungen ist diese Zahl zwar wenig aus-
sagekräftig, doch auch weiterhin kämpfen 
alle Vereine mit einer geringeren Zuschau-
erresonanz. Schlusslicht in der Zuschauer-
tabelle ist die HSG Bad Wildungen Vipers 
mit 178 Zuschauern im Schnitt. Auch die 
Heimspiele des BVB sind mit 268 Zuschauern 
nicht gut besucht. Besser läuft es beim THC, 
der knapp 700 Fans zu seinen Heimspielen 
empfängt. Die HSG liegt mit einem Schnitt 
von 469 Zuschauern auf Rang 4.
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…Siebenmeter wurden 
bislang in dieser Saison 
geworfen (Stand 31.03.). 
750 Würfe fanden ihren 
Weg ins Tor, während 250 
Versuche scheiterten. 
Mit 51 Siebenmetertoren 
ist Marie Michalczik die 
erfolgreichste Schützin 
der Liga.

…Punkte im Sünderranking hat Isabelle 
Hurst von den Bensheim/Auerbach Fla-
mes. Damit liegt sie hinter Jill Kooij von 
der Sport-Union Neckarsulm auf Platz 2. 
15 Zeitstrafen und zwei rote Karten han-
delte sich die Flames-Spielerin bislang 
ein. Linnea Pettersson greift bei der HSG 
am härtesten zu und liegt mit 25 Punkten 
auf Rang 13. Die Schwedin musste bereits 
zehnmal für zwei Minuten auf die Bank.

…Spiele wurden in der Saison 2021/22 
bislang absolviert (Stand 31.03.). 62-mal 
verließ das Heimteam das Feld als Sie-
ger – 49-mal durfte das Auswärtsteam 
jubeln. Unentschieden endeten sieben 
Begegnungen. 

09.04.2022 / 18:00 Uhr / Liga
HSG Blomberg-Lippe vs. Buxtehuder SV

13.04.2022 / 19:30 Uhr / Liga 
Thüringer HC vs. HSG Blomberg-Lippe 

16.04.2022 / 18:00 Uhr / Liga 
HSG Blomberg-Lippe vs. Borussia Dortmund

30.04.2022 / 18:00 Uhr / Liga 
HSG Blomberg-Lippe vs. Bensheim/Auerbach 

NÄCHSTE SPIELE:Hier geht es zur aktuellen 
Tabelle der Handball 
Bundesliga Frauen:
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„
”AUFLÖSUNG DER 

MÄRZ-AUSSAGEN:

1.
HSG mit mindestens vier Punkten 
aus den vier restlichen Spielen im 
April gegen Buxtehude, Thüringer 

HC, Dortmund und Bensheim.

18. Spieltag vs. SU Neckarsulm 
19.03., 18:00 Uhr: Torreiche Begeg-

nung - Die Begegnung HSG vs. SNU 
liegt mit mehr als 56 Toren über 
dem aktuellen Ligadurchschnitt

AUFLÖSUNG: RICHTIG.
Der 18. Spieltag endete mit einem 
31:27 Sieg der HSG und somit wur-
den in der Partie 58 Toren erzielt.

19. Spieltag vs. VfL Oldenburg | 27.03., 
16:30 Uhr: Geglückte Revanche - HSG 

schlägt Oldenburg mit mind. vier Toren 
Vorsprung.

AUFLÖSUNG: REVANCHE GEGLÜCKT. 
Doch das Spiel bot Spannung bis zur 

letzten Sekunde und die HSG siegte mit 
nur einem Tor. 

20. Spieltag vs. BSV Sachsen Zwickau 
I 02.04., 18:00 Uhr: Starker Rückhalt – 
HSG-Torhüterinnen mit einer Quote 

über 30%.

AUFLÖSUNG: RICHTIG. Melanie Veith 
sicherte 31% aller Bälle, Marie Andre-

sen 100% (einen Siebenmeter). 

2.
9. Spieltag 

vs. Borussia Dortmund
16.04., 18:00 Uhr: 

HSG mit ungerader Trefferzahl 
nach 60 Minuten

3.
23. Spieltag 

vs. HSG Bensheim/Auerbach
30.04., 18:00 Uhr: 

HSG-Feldspielerinnen mit einer Wurf-
quote von mind. 58% (aktueller Saison-

durchschnitt der HSG sind 57%)

”

„

AUSSAGEN FÜR DEN 
MONAT APRIL

VIP-Tipp Punkte

Name Gesamt
Dr. Axel Lehmann 11

Dr. Carsten Lüthgens 7

André Köller 12

Ulrich Rinne 10

Jens Genge 8

Rudi Kaup 9

Uwe Leidt 11

Sven Oehlmann 8

Max Giesdorf 7

Lars Diedrichs 7

Andreas Trotz 8

Günter Vogt 8

Friedel Heuwinkel 10

Gustav Krull 11

Dr. Titus Bertolini 10

Jürgen Meyer 8

Andi Wiele 10

Jörg Rolf 8

Benjamin Krentz 11

Mario Brink 8

Dr. Hüser 9

Gerrit Zech 10

Siegfried Binder 7

Sven Bothe 9

Arndt Schmidtpott 8

Elizabeth Pilgramm 10

Jörg Pohlmann 9

Dirk Zymner 6

Denise Altrogge 7

Daniel Paier 8

Alexander Deppe 8

Frank Sievert 12
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VIP-Tippliste

Dr. Axel  
Lehmann
Landrat  
Kreis Lippe

Dr. Carsten 
Lüthgens
Lippische Lan-
desbrandversi-
cherung AG

André Köller
Phoenix Contact 
GmbH & Co. KG

Bernd-Ulrich 
Rinne
Hillgraf GmbH

Jens Genge
HSG-Beirat

Rudi Kaup
HSG-Beirat

Uwe Leidt
HSG-Beirat

Sven Oehlmann
Verkehrs- 
betriebe  
Extertal GmbH

Max Giesdorf
Lippischer 
Zeitungsverlag 
Giesdorf GmbH 
& Co. KG

Lars Diedrichs
DMV Diedrichs 
Markenvertrieb 
GmbH & Co. KG

Andreas Trotz
Sparkasse 
Paderborn- 
Detmold

Günter Vogt 
HSG-Beirat

Friedel  
Heuwinkel
Landrat a. D.

Gustav Krull
Reiseservice 
Krull

Jürgen Meyer
Autohaus  
Hermann Hache 
GmbH & Co. KG

Benjamin 
Krentz
Infinity GmbH  
& Co. KG

Andi Wiele
Marktkauf Wiele

Jörg Rolf
Kühlmuss & 
Grabbe GmbH

Dr. Albert Hüser
HSG-Beirat

Mario Brink
brink-medien 
GmbH & Co. KG

Dr. Titus 
Bertolini
HSG-Teamarzt

Dirk Zymner
Ford Heine

Siegfried Binder
Binder GmbH 
& Co. KG

Dr. Elizabeth 
Pilgramm
HNO 
Praxisklinik

Jörg Pohlmann
Plantag

Gerrit Zech
BUL LüCo + 
Zinggrebe 
GmbH & Co. KG

Arndt 
Schmidtpott
Druckerei 
Mellies

Sven Bothe
Fahrschule 
Sven Bothe

Frank Sievert 
VerbundVolks-
bank OWL eG

Alexander 
Deppe
ExpoLiving

Daniel Paier 
Columna

Denise Altrogge 
Udo Kloschinski

1 1 33 2 2 33 3 3 33 4 4 33

1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 77 3 3 77 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33

1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2277 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 77 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 77 2 2 33 3 3 33

1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 77 3 3 77 1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 77 1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33

1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 77 1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 77 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 77 2 2 33 3 3 33

1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33 1 1 33 2 2 77 3 3 33 1 1 33 2 2 33 3 3 33

 MIND. 4 PUNKTE 
 AUS 4 SPIELEN 

 HSG MIT UNGERADER 
 TREFFERZAHL GEGEN BVB 

 HSG MIT MIND. 58% 
 WURFQUOTE 1 2 3
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Von den Minis bis in die A-Jugend  
Bundesliga – von der Breite in die Spitze!

Die HSG Blomberg-Lippe  
ist die Talentschmiede  
im Lipperland!

Der Nachwuchs-Handball der HSG  
wird unterstützt durch:

Feld für Feld  
für den Blomberger Jugendhandball

Hartmut Ehlert
Rudi Kaup
Jens Genge und Nicole Genge-
Schmidt
Walter Bierwirth
Björn Piontek
André Fuhr
Heinz Lohmeier
Raul & Daniela Verdugo-Althöfer
Kellersyndikat
Anne Warneke-Theobald
Dieter & Gabi Hartwig
Lutz Altenberend
Klaus Geise
vbe Spedition GmbH
Ulrich Bröker-Kuhlemann
Heinz Fischer
Karl-Heinz Welge
Lothar Nolting
Hartwig Henke
Sandra & Ronny Krüger
Hendrik Gerdt
Molten Europe GmbH
Josef Konrad Rhiel
Axel & Claudia Lehmann

Ute Genge
Jürgen Berghahn
Sigrid Borchard
Britta & Carl Reiche
Rolf Schlüter
Christian Kappler
Christopher Beck
Günter Grüttner
Axel Windt
Dr. Wolf-Dietrich v. Ohlen
Anke & Fritz Schwensfeger
Bernhard Brandt
Frank Brinkmeier
Christa Haberbeck
Hans Wilhelm Mennecke
Marianne & Bernhard Hofemann
Carl Reiche Unternehmensberatung
Barbara & Marcel Brinkmeier
Eva Sophie Hüser
Gertrud & Matthias Wieking
Hellen Jeanette Gill
Jürgen Figiel
Ulrich Pohl
Steffen Birkner
Sanitätshaus Bierbüsse

Ralf Dawitz
Heinz Jürgen Otten
Udo Meinberg
Nina Lohmann
Gabriele Sbrisny
Kerstin Vieregge
Friedel Heuwinkel
Nelken-Apotheke
brink-medien GmbH & Co. KG
Walter Witte
Eric und Marika van Wingerden
Heinz Brinkmann
Lothar Leimenkühler
Torsten Kitzmann
Gudrun & Kurt Ridder
Sport Schwager
Magnus Titho
Meik und Jakob Böke
Siegfried Lause
Torben Kietsch
Max, Tanja & Karsten Pamp

Werden auch Sie Förderer des Jugendhandballs  
und erscheinen Sie ein Jahr lang mit Namen auf unserem 

großen Spielfeld im Hallenfoyer.

Überweisen Sie 48,– EUR je Feld auf folgendes Konto:

Förderverein HSG Blomberg-Lippe e. V.  
IBAN DE83 4765 0130 0000 9679 68 | BIC WELADE3LXXX 
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errea.com

Sport ist die schönste Sache 
der Welt und nichts soll seine 
Schönheit verunreinigen.
Aus diesem Grund erforscht 
Erreà immer leistungsfähigere 
und umweltfreundlichere 
Materialien und ist zugleich
das erste Unternehmen
Europas im Bereich
Teamwear, das die
Zertifizierung
STANDARD 100 by
OEKO-TEX®

erhalten hat.
Ein Zertifikat, das in Bezug
auf gesundheitsgefährdende 
Stoffe extrem strenge 
Grenzwerte setzt.
Daher garantieren unsere 
Gewebe unter allen 
Einsatzbedingungen ein
hohes Sicherheitsniveau.
Mit Erreà laufen Sport und 
Gesundheit Hand in Hand.

FUr uns 
ist Sport 
eine 
saubere 
Sache.
Auch auf 
der Haut.

A4V_WOMAN_esecutivi.indd   5 05/01/19   11:25
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Bad Salzuflen     Blomberg      Detmold     Luckenwalde

FOILPRINT
PAPER CUT

buch- und offsetdruck
digital bis maxiformat

Kontakt:

Druckerei Mellies
Arndt F. Schmidtpott
Zur Maibolte 1
32657 Lemgo
fon:  

 
0 52 61 - 7 16  68

mobil:  0 171 - 469  05 79 
e-mail: info@beeindruckend.info
www.beeindruckend.info
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PRÄSENTIERT VON:

Mit dem Ziel Klassenerhalt ist die 
2. Frauenmannschaft der HSG 
Blomberg-Lippe in die Saison 

gestartet. Am Ende wurde es der Titel-
gewinn. Mit einem 34:26-Auswärtssieg 
beim Hannoverschen SC hat sich das 
Team von Trainer Björn Piontek Ende 
März frühzeitig zum Meister der dritten 
Liga gekürt. Zum krönenden Abschluss 
einer unglaublichen Saison siegte die 
HSG auch im letzten Saisonspiel gegen 
den Tabellenzweiten, die SG Kirchhof 09, 
mit 26:21. 40:4 Punkte und ein Torverhält-

nis von 710:572 lauten die beeindrucken 
Zahlen einer beeindruckenden Saison. 
„Wir können uns davon zwar nichts kau-
fen, da wir als Zweitvertretung nicht in 
die zweite Liga aufsteigen können, schön 
ist es aber natürlich trotzdem“, strahlte 
Meistertrainer Piontek.
Nach dem letzten Saisonspiel wurde 
es schließlich noch einmal emotional, 
standen doch zahlreiche Verabschiedun-
gen, Ehrungen und Feierlichkeiten auf 
dem Programm. U.a. wird Trainer Piontek 
die HSG nach elf Jahren Richtung Lemgo 

verlassen. Zudem wurden Emma Ruwe 
(HSG Bad Wildungen Vipers), Patricia 
Lazarevic (noch offen), Franziska Rolf 
(noch offen), Lina Nöchel (SG Kirchhof), 
Yasmin Friesen (Hannover-Badenstedt) 
und Cara Weyres (Fortuna Düsseldorf) 
verabschiedet.
Doch zuvor hat die HSG noch vieles vor. 
„Wir sind noch nicht fertig“, betonte auch 
Piontek, der mit der A-Jugend noch einen 
weiteren Titel gewinnen möchte.
Wir gratulieren zu einer unglaublichen 
Saison!

2. Frauen wird Drittligameister

Pause
ist
einfach. sparkasse.de

Wenn man in aktiven Zeiten
sein Bestes gibt.
Damit Sie auch bei Ihren
Finanzen das größte Potential
ausschöpfen, unterstützen wir
Sie.

Sprechen Sie uns einfach an.
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Carl Reiche
Unternehmensberatung

Kompetenz und Erfahrung
in Unternehmensberatung und 
Geschäftsführung

HENKEL
Sport Henkel GmbH · Mittelstraße 106 · 32657 Lemgo

Kurzer Steinweg 6 · 32825 Blomberg 
Tel. 052 35 8767
www.krullreisen.de

Am Brommersfeld 3
32758 Detmold
Tel.: 05231 - 66391
Fax: 05231 - 66399
info@fussboden-meier.net

www.fussboden-meier.de

FUSSBODEN

www.fussboden-meier.de

Am Brommersfeld 3
32758 Detmold
Tel.: 05231-66391
Fax: 05231-66399
info@fussboden-meier.de

seit über 60 Jahren

PRAXIS
Dr. med. St. Happe | Dr. med. U. Richter 
Am Heutor
Allgemeinmedizin | Betriebsmedizin

Geländerbau
Schmiedeeisen

Edelstahl
Schweißarbeiten

Balkone
Treppen

Wir machen  
Werbung, inklusive

Print & Web
Foto & Video

Magazine

Zusammen
amm-lemgo.de

info@khw-steuerberater-karl-heinz-welge.de

www.mediawerkstatt.net
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SACHSEN ZWICKAU 
02.04.22
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Die weibliche D-Jugend der HSG 
Blomberg-Lippe ist Pokalsieger. 
Trotz dreier corona- und verlet-

zungsbedingter Ausfälle sicherte sich die 
weibliche D-Jugend im März mit einem 
22:5-Sieg gegen Bad Salzuflen 1, einem 
13:4-Sieg gegen Lemgo 1 und einem 17:2-
Sieg gegen Detmold den Kreispokal. Ein 
rundum gelungenes Wochenende für die 
HSG-Nachwuchshandballerinnen.

Zwei Wochen später sicherte sich die 
Mannschaft von Anne Hölscher und 
Sylvia Cheikh Moussa diesen Titel auch 
noch in der C-Jugend. Das Team, welches 
gleichzeitig in der D-Jugend-Kreisliga 
und in der C-Jugend-Bezirksliga auf 
Torejagd geht, gewann gegen Bösing-
feld 13:7, gegen Detmold 19:12 und gegen 
Lemgo 14:6.

Auch die weibliche E-Jugend kann auf 
einen erfolgreichen Monat März zurück-
blicken. Bei einem Vielseitigkeitstest 
des Handballkreises Lippes trumpf-
ten die Stars von Morgen auf. Dass im 
Kinder-Handballtraining der HSG ein 
ganz großer Fokus auf die koordinative, 
turnerische und athletische Ausbildung 
gesetzt wird, wurde durch die hervorra-
gende Platzierung der beiden weiblichen 
E-Jugend-Teams beim Vielseitigkeitstest 
des Handballkreises Lippe deutlich.

Vor allen anderen lippischen Mädchen-
mannschaften belegten die E1 und die E2 
die ersten beiden Plätze. Die weibliche 
E1 hat mit 841 Punkten sogar im Ver-
gleich mit allen lippischen Kinder-Mann-
schaften, also auch den Jungen und den 
E-Junioren, den Spitzenplatz erreichen 

können – die nächstbeste Mannschaft 
war der männliche Bundesliganach-
wuchs aus Lemgo mit 749 Punkten. Fast 
noch sensationeller ist der Erfolg der E2 
einzustufen, die rein aus dem jüngeren E-
Jugend-Jahrgang und Mini-Spielerinnen 
besteht. 

Nachdem die E1-Mädels sich bereits den 
ersten Platz beim Vielseitigkeitswettbe-
werb sicherten, holten sie sich zeitgleich 
zur weiblichen D-Jugend gleich den 
nächsten Titel: Kreispokal-Sieger! Nach 
einem nervösen Start gegen Bad Salz-
uflen (8:8) wurden gegen Lemgo mit 17:0 
und gegen Müssen/Billinghausen mit 21:0 
deutliche Siege eingefahren.

Die HSG Blomberg-Lippe gratuliert zu 
diesen großartigen Erfolgen!

WEIBLICHE E- UND D-JUGEND 
DER HSG TRUMPFEN AUF
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In Kooperation zwischen dem Sport-
verband Detmold e.V. und der Stadt 
Detmold werden seit Oktober 2021 

zusätzliche Bewegungsangebote im 
Offenen Ganztag organisiert. Die An-
gebote basieren auf dem bereits eta-
blierten und pädagogisch gestützten 
Konzept der „Heidelberger Ballschule“. 
Mit diesem regelmäßigen Angebot wird 
corona-bedingten Bewegungsdefiziten 
bei Kindern im Alter von 6 bis 10 Jahren 

entgegengewirkt. Das Ziel ist es, Spaß 
an Spiel, Sport und Bewegung schon 
in jungen Jahren zu vermitteln und 
nachhaltig im Alltag von Kindern zu 
verankern. Schulleitungen und Träger-
vertretungen haben sehr positiv auf 
dieses kostenlose Angebot reagiert 
und zeigen eine gesteigerte Nachfrage. 
Daher wird das Angebot ab März 2022 
weiter ausgeweitet. Unterstützt wird 
der Sportverband Detmold e.V. nun von 

Laura Rüffieux von der HSG Blomberg-
Lippe, die sich als Handball-Bundesli-
gaspielerin im Ballsport heimisch fühlt. 
„Mit der Unterstützung von Laura und 
dem Ausbau des Angebots erreichen 
wir ca. 120 Kinder pro Woche“, rechnet 
Christian Plesser (Geschäftsführer 
Sportverband Detmold e.V.). Das Projekt 
wird über das Förderprogramm „Extra-
zeit für Bewegung“ finanziert und ist 
zunächst bis Ende 2022 gesichert. ■

 RÜFFIEUX UNTERSTÜTZT  
 SPORTVERBAND DETMOLD E.V. 

Konzept der Heiderlberger Ballschule

Die         Leitsätze und Prinzipien der Ballschule Heidelberg

Die Ballschule wurde 1998 von Prof. 
Dr. Klaus Roth vom Institut für Sport 
und Sportwissenschaft der Universität 
Heidelberg gegründet. Aus einem ur-
sprünglich zur Talentförderung gedach-
ten Programm ist quasi ein „Kinder-

sportangebot für alle“ geworden.
Die Ballschule beruht auf aktuellen 
sportwissenschaftlichen Erkenntnissen 
und folgt nicht dem Anything-Go-
es-Motto „Hauptsache Sport“. Ihre  
Grundphilosophie basiert vielmehr 

konsequent – und dies ist in dieser Form 
einzigartig – auf vier zentralen Güte-
siegeln, die als unverzichtbare, nicht 
austauschbare Bausteine für alle kind-
gerechten Förderprogramme anzusehen 
sind. ■

44
Entwicklungsgemäßheit – 
Die Zielstellungen der Förderprogram-
me – gleich welcher Art –  sind ent-
wicklungsgemäß auszuwählen. Erstens 
ist zu berücksichtigen, welche Kompe-
tenzen Klein- und Vorschulkinder ge-
wöhnlich „mitbringen“. Zweitens – und 
mindestens genauso wichtig – muss 
beachtet werden, über welche „Talente“ 
die Kinder verfügen.

Vielseitigkeit – 
Die Kinder sollen in der Ballschule 
ein breites Fundament an spielerisch 
sportartenübergreifenden Basis-

kompetenzen, das in fast nahezu allen 
Sportspielen benötigt wird (integrative 
Sportspielvermittlung), erlernen. Durch 
den Einsatz abwechslungsreicher Spiel-
materialien und Übungen sammeln die 
Kinder der Ballschule vielfältige Bewe-
gungserfahrungen.

Spielerisch-unangeleitetes Lernen – 
Die Kinder werden nicht fortwährend 
instruiert und korrigiert. Wenn ein Kind 
beim Spielen dauernd gesagt bekommt, 
worauf es zu achten hat, dann wird 
seine Aufmerksamkeit eingeengt. Es 
schaut dann – je nach Anweisung – nur 

noch auf einen Mitspieler oder Gegen-
spieler und wird blind für das restliche 
Spielgeschehen. Wer mehr sieht, hat 
mehr Ideen und kann in unterschied-
lichen Spielsituationen vielfältiger/fle-
xibler agieren! (Spielkreativität)

Freudbetontheit – 
Wichtig für das Lernen sind unerwar-
tete Erfolgserlebnisse, die bei den 
Kindern lernförderliche „Dopamindu-
schen“ und gleichzeitig Glücksgefühle 
auslösen. Dies trägt wiederum zu einem 
höheren Lernerfolg bei.



4747  

Stellwerkstatt | Architekten

www.stellwerkstatt.net

Wir sind Fans von Ihren Projekten.

H o c h b a u _ P r o j e k t e n t w i c k l u n g
U m b a u _ S c h a d e n s g u t a c h t e n
K a u f b e r a t u n g _ F a r b b e r a t u n g
A l t b a u s a n i e r u n g _ I n n e n r ä ume
B a u b e r a t u n g _We r t e rm i t t l u n g



48 

Die Corona-Pandemie hatte das für 
2020 terminierte 17. OWL-Sport-
studio gestoppt. Doch nun gibt es 

gute Nachrichten. Die beliebte Talkrunde 
kann mit einer Verzögerung von zwei 
Jahren am Freitag, 13. Mai, ab 19.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr) in der Blomberger 
Schießhalle stattfinden.

»Die Organisation dieses Sportstudios 
ist eine der größten Herausforderungen 
in meinem beruflichen Leben. In den 
vergangenen Wochen und Monaten hat 
sich die Situation etliche Male verändert, 
sodass eine vernünftige Vorbereitung 
lange Zeit gar nicht möglich war. Aus 
den verschiedensten Gründen standen 
zudem ursprünglich eingeladene und 
eingeplante Gäste nicht mehr zur Verfü-
gung. Mein Team und ich waren von vie-
len Entscheidungen abhängig, die wir gar 
nicht beeinflussen konnten. Umso mehr 
freut es mich, dass die 17. Auflage des 
OWL-Sportstudios jetzt über die Bühne 
gehen kann«, sagt Mario Brink, der die 
Veranstaltung 2003 ins Leben rief.

Und trotz eines ständigen Hin und Her 
dürfen sich die Besucher auf fünf nam-
hafte Gäste mit großer Strahlkraft freuen. 
Neben dem Lemgoer Handball-Natio-
nalspieler Lukas Zerbe, dem Blomberger 
Handball-Coach Steffen Birkner, dem be-
kannten Fußball-Moderator und -Kom-
mentator Ulli Potofski (Sky) sowie dem 
ehemaligen Fifa-Schiedsrichter Bernd 
Heynemann aus Magdeburg wird mit 
Thomas von Heesen ein ehemals sehr 
erfolgreicher und beliebter Fußballer und 
Trainer die Runde bereichern.

Der einstige Mittelfeldspieler bestritt 368 
Bundesligaspiele für den Hamburger SV, 
in denen er beachtliche 99 Tore schoss. 
Als Kapitän führte der in Höxter gebo-
rene Publikumsliebling den HSV zu zwei 
Deutschen Meisterschaften und einen 
DFB-Pokalsieg. Höhepunkt seiner Karrie-
re war sicherlich der Gewinn des Europa-
pokals der Landesmeister 1983 gegen 
Juventus Turin – damals an der Seite von 
Siegtorschütze Felix Magath, der aktuell 
Trainer von Hertha BSC Berlin ist.

Elf Jahre später kehrte Thomas von Hee-
sen nach Ostwestfalen-Lippe zurück und 
schaffte mit dem damaligen Drittligisten 
in zwei aufeinanderfolgenden »Durch-
märschen« den Aufstieg in die Bundes-
liga. Als Trainer arbeitete der 60-Jährige 
unter anderem für Arminia Bielefeld, den 
1. FC Saarbrücken und den 1. FC Nürnberg.
Eintrittskarten für das 17. OWL-Sport-
studio gibt es zum Preis von 17 Euro im 
Vorverkauf ab kommenden Montag, 28. 
Mai, im LZ-Servicepunkt von brink-me-
dien am Marktplatz in Blomberg. Bereits 
erworbene Karten behalten ihre Gültig-
keit. Der Erlös der Veranstaltung geht 
in diesem Jahr unter anderem an die 
Stiftung »OWL zeigt Herz«, dessen Vor-
sitzender der ehemalige Welthandballer 
Daniel Stephan ist.

Insgesamt sind bei den bisherigen 16 
OWL-Sportstudios rund 40.000 Euro 
für einen guten Zweck zusammenge-
kommen. 
Mehr Informationen erhalten Interes-
sierte unter www.owl-sportstudio.de.

OWL-SPORTSTUDIO 
MIT BIRKNER AM 13. MAI 
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Herzlich willkommen, Nele!

Auf bald in unserem schönen Lipperland, Nele!

Wir freuen uns sehr auf Dich!

Die Talentschmiede im Lipperland 
genießt offenbar auch Anerken-
nung und Anziehungskraft im Sü-

den Deutschlands. Denn zur kommenden 
Saison wechselt Nele Siehr von der HSG 
Freiburg zur HSG Blomberg-Lippe.

Nele Siehr wurde am 28.06.2006 in Mün-
chen geboren.

Sie spielt Handball seit ihrem 7. Lebens-
jahr und ist Linkshänderin. Dement-
sprechend ist sie auf dem Parkett auf der 
rechten Seite anzutreffen. Überwiegend 
ist sie auf der rechten Außenbahn zu 
Hause. Sie ist aber auch im rechten Rück-
raum einsetzbar.

Von 2012-2016 spielte Nele beim SV-DJK 
Taufkirchen (bei München). Als Ihre 
Familie im Jahr 2016 von München nach 
Staufen (südlich von Freiburg) umzog, 
wechselte sie zu den Handball-Löwen 
Heitersheim, spielte dort bis zum Jahr 

2018 und schloss sich danach der HSG 
Freiburg an, bei der sie momentan in der 
Baden-Württemberg Oberliga in der B-
Jugend und auch schon in der A-Jugend 
zum Einsatz kommt. 

In der Saison 2018/2019 wurde Nele mit 
ihrem Team südbadischer Meister mit der 
D-Jugend der HSG Freiburg. In der aktu-
ellen Saison hat sie sich mit der A-Ju-
gend der HSG Freiburg für die weibliche 
Jugend-Bundesliga und die Teilnahme 
an der Pokalrunde qualifiziert.

Nele hat zunächst in der Bezirksauswahl 
und dann in der südbadischen Auswahl 

gespielt. Sie ist derzeit Mitglied der Aus-
wahlmannschaft von Baden-Württem-
berg, nahm an der DHB-Sichtung für die 
Jahrgänge 2005 und 2006 teil und wurde 
kürzlich im Februar 2022 zum DHB-Lehr-
gang eingeladen. 

Nele besucht derzeit die 10. Klasse des 
Faustgymnasiums in Staufen und wird 
in Blomberg zum Hermann – Vöchting 
Gymnasium wechseln mit dem Ziel 
Abitur.

In Ihrer Freizeit interessiert sie sich für 
Podcasts. Außerdem liest und backt Nele 
sehr gern.

Die HSG-Handballakademie wird zum neuen Schuljahr das Domizil von Nele Siehr.
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Herzlich willkommen, Svea!

Auf bald im Kreise der HSG-Familie, Svea!

Wir freuen uns sehr auf Dich!

Svea Hermeling wurde am 07.06.2006 
in Minden geboren.

Sie wird zum Schuljahreswechsel in 
die HSG-Handballakademie im Mehr-
generationenhaus des Elisenstifts am 
Blomberger Lehmbrink einziehen, um 
ihr „Traumziel Bundesliga“ weiter zu ver-
folgen.

Svea begann schon bei den Supermi-
nis in der HSG Holzhausen Hartum mit 
dem Handballsport und spielte dort bis 
zur E-Jugend. Nach der Umstruktierung 
der HSG Holzhausen Hartum in die JSG 
H2-Handball Hille Hartum und sie spielte 
dort von der E-Jugend bis zur D-Ju-
gend. Danach wechselte Svea zum HSV 
Minden-Nord und spielte dort von der D-

Jugend bis zur B-Jugend. In der C-Jugend 
zog sie mit ihrer Mannschaft in das Halb-
finale um die Westfalenmeisterschaft 
ein, welches dann bedauerlicherweise 
coronabedingt abgesagt werden musste
Svea ist Mitglied der weiblichen West-
falenauswahl des Jahrgangs 2006 und 
hat dort auch schon die „HSG-Internatis“ 
Carolin Jaron und Milena Stürenburg 
kennengelernt. Sie bereiten sich mit dem 
Team auf den bevorstehenden Deutsch-
land-Cup vor, um dort die Farben des 
Handballverbandes Westfalen zu ver-
treten.

Im Mai 2021 wurde sie bereits zum 
DHB-Sichtungslehrgang in Warendorf 
eingeladen.

Svea misst stolze 1,81 Meter, ist Rechts-
händerin und fühlt sich auf dem Par-
kett auf der Shooterposition im linken 
Rückraum besonders wohl. Sie kommt 
aus einer sehr handballaffinen Familie. 
Ihr Bruder Fynn Hermeling spielt beim 
Bundesligisten GWD Minden in der 1. und 
3. Bundesliga.

Svea besucht derzeit die NRW-Sport-
schule Besselgymnasium in Minden und 
wechselt ab Sommer auf das Hermann-
Vöchting Gymnasium in Blomberg mit 
dem Ziel, dort das Abitur abzulegen.
Ihre Freizeit erbingt Svea am liebsten mit 
ihrer Familie und ihren Freunden, gern 
auch in der Handballhalle.

Svea Hermeling verstärkt demnächst die HSG-Handballakademie.
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Hier bekommt Ihr auch Infos über  
eventuell noch freie Plätze bei unseren 
Fahrten, Abfahrtszeiten, Kosten etc.

www.hsg-fanbase.de
fanbase@hsg-blomberg-lippe.de
Tel.: 0171 581 814 1 (Axel Brand)

FanBase KontaktDie FanBase
online

Eigentlich sind Auswärtsspiele 
beim VfL Oldenburg bei HSG-
Fans traditionell besonders 

beliebt – schon mehrmals wurde ein 
ganzer Fanbus eingesetzt. Warum sich 
am 27. März trotzdem nur fünf Fan-
base-Mitglieder in die Stadt an der 
Hunte aufmachten? Man weiß es nicht 
… Nachdem der Bulli in der letzten 
Lücke am Schlossplatz geparkt war und 
Monikas Kaffee und Kuchen hungrige 
Abnehmer gefunden hatten, nutzten 
die fünf den strahlenden Sonnenschein 
zu einer kurzen Stadtbesichtigung 
vor Spielbeginn. Vom Schloss ging es 
quer durch Oldenburgs City zum alten 
Glockenturm „Lappan“ und von dort 
zur Hafenpromenade am Stau - früher 
Warenumschlagplatz, heute teures 
Wohnquartier mit Yachthafen. Zum 
Abschluss gönnten sich die HSG-Fans 
eine Pause auf dem Rathausmarkt und 
genossen die Sonne, diverse Snacks, 
unglaublich leckere hausgemachte Eis-
tees und die Aussicht auf Rathaus und 
St.-Lamberti-Kirche.     

Neben der Halle konnten sie anschlie-
ßend einen ersten Blick auf den brand-
neuen, noch ganz weißen „HSG-Ex-
press“ werfen. „Halle“ ist dabei nicht 
ganz passend: Oldenburgs kreisrunde 
„kleine EWE-Arena“ gehört zu den 
schönsten und am besten ausgestat-
teten Spielstätten aller HBF-Vereine. 
Einziger Nachteil: Mit 2.267 Plätzen bei 
Handballspielen war sie schon vor Co-
rona eine Nummer zu groß. Seitdem hat 
sich das Problem noch verstärkt - auch 
das Spiel gegen die HSG wollten trotz 
Wegfall der Maskenpflicht am Platz nur 
310 Zuschauer live miterleben. 

Wer nicht da war, verpasste eine zwar 
nicht hochklassige, dafür aber buch-
stäblich bis zur allerletzten Sekunde 
spannende Partie. Die HSG erwischte 
den besseren Start und ging zur Freude 
der HSG-Fans mit vier Toren Vorsprung 
in die Kabine. Ganz in der Tradition 
von Angie Geschke nutzte Oldenburgs 
Rechtsaußen Maike Schirmer die zweite 
Halbzeit zwischendurch für etwas 
Smalltalk mit den Blomberger Fans, 

wobei die Meinungen zum Spielausgang 
durchaus gegensätzlich waren. Zunächst 
drehte der VfL die torarme Partie, doch 
die HSG kam noch einmal zurück. Die 
letzte Spielminute war dann nichts für 
schwache HSG-Fan-Nerven – mit dem 
bekannten besseren Ende für die Blom-
bergerinnen, auch dank Marie Michalc-
zik, die alle vier Blomberger Sieben-
meter sicher im VfL-Gehäuse versenkte. 
Gleich fünf Oldenburger Spielerinnen 
brachten dagegen nur drei von sieben 
Strafwürfen im HSG-Kasten unter. Nele 
Wenzel, die am Kreis eine starke Partie 
spielte, neben zwei eigenen Toren 
mehrere Siebenmeter herausholte und 
kurz vor Spielende in der Abwehr den 
entscheidenden Ball abfing, wählten 
die Blomberger Fans völlig zu Recht zur 
„Spielerin des Spiels“.

Nach dem Glückwunsch an die Mann-
schaft machten sich die fünf HSG-An-
hänger noch etwas „mitgenommen“ 
von der Schlussphase, aber glücklich 
und zufrieden auf den Heimweg nach 
Lippe.

 Spannung bis zum Spielende 
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32791 LAGE
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32758 DETMOLD
Obernienhagen 23
Tel. (0 52 31) 1 8617
Fax (0 52 31) 1 86 31

Internet: www.altekrueger-tischlerei.de
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